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Ziel/ Maßnahme Nr. 498 Die kirchlichen Organisationen, Schulen und Schülerheime, sowie Caritas und Missio 
fördern das soziale Engagement von Kindern und Jugendlichen. Sie vermitteln Werte wie 
Respekt, Solidarität und „Unentgeltlichkeit“. 

Texte zum Vertiefen des 
Themas 

Bibel: 

Mt 19,16-30: „…Du weißt, wir haben alles verlassen und sind dir nachgefolgt. Was werden 
wir dafür erhalten?“  

Mt 25,31-46: „Was ihr für einen meiner geringsten Brüder getan habt, das habt ihr mir 
getan.“ 

Synode: 

3: „Sie sind für andere da, sie helfen einander.“ 

Was passiert am 
bischöflichen Ordinariat? 

Die von der Diözese beauftragten kirchlichen Kinder- und Jugendverbände „Katholische 
Jungschar Südtirols“ (www.jungschar.it) und „Südtirols Katholische Jugend“ 
(www.skj.bz.it)  sowie die Arbeitsgemeinschaft für Jugenddienste (AGJD – 
www.jugenddienst.it) erarbeiten – im Rahmen ihrer Leitlinien - alljährlich 
Jahresprogramme, in welchen auch Aktionen in solidarischer Hinsicht (Fastenaktion, 
Aktion Verzicht, …) Schwerpunkte bilden. Die Jahresprogramme von KJS und SKJ sowie 
die vereinsinternen Behelfe („Kontakt“ für KJS und „SKJ-Infos“ für SKJ) mit Ideen und 
Vorschlägen sollen den Ortsgruppen Anregung sein für soziales Engagement. 

Was können wir vor Ort 
tun? 

 Der Pfarrgemeinderat stellt fest, welche die Träger der kirchlichen Kinder- und 
Jugendarbeit es in der Pfarrgemeinde sind und welche Tätigkeiten und Aktionen in 
Bezug auf „Soziales Engagement von Kindern und Jugendlichen“ in der Pfarrgemeinde 
es gibt. 

 Die pfarrlichen Ortsgruppen von KJS und SKJ werden, in Zusammenarbeit mit dem 
PGR, in ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit geschätzt und gestärkt und ihrem Bemühen 
um soziales Engagement und diesbezügliche neue Aktionen unterstützt. 

 Der Pfarrgemeinderat stellt fest, wo er vor Ort in Bezug auf das soziale Engagement 
von Kindern und Jugendlichen auf die Ortsgruppe der Katholischen Jungschar 
Südtirols und Südtirols Katholischer Jugend und auf damit verbundene Ressourcen 
(Ehrenamtliche, Ideen, …) zurückgreifen und bauen kann. 

Welche Hilfen können wir 
erwarten? 

Katholische Jungschar Südtirols (www.jungschar.it) 

 Jahresprogramm und Kurse 

 Aktionen und Ideen und thematische Module (sog. „Ruf-Schulungen“) 

 Behelfe 

http://www.jungschar.it/
http://www.skj.bz.it/
http://www.jugenddienst.it/
http://www.jungschar.it/


 

 
 

www.bz-bx.net 

 Begleitung durch ehren- und hauptamtliche Mitarbeiter/innen 

 Vermittlung von Ideen und praktischen Vorschlägen (von Ortsgruppen) 

Südtirols Katholische Jugend (www.skj.bz.it) 

 Jahresprogramm und Kurse 

 Aktionen und Ideen 

 Behelfe 

 Begleitung durch ehren- und hauptamtliche Mitarbeiter/innen 

 Vermittlung von Ideen und praktischen Vorschlägen (vor Ortsgruppen) 

Arbeitsgemeinschaft der Jugenddienste (www.jugenddienst.it) 

 

http://www.skj.bz.it/
http://www.jugenddienst.it/

